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uund der Kantone
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Uri, Schwyz, Nid- und Obwalden und Zug.

Nre 197. den 20. Juli 1866.

Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.
—— —————————— — —— ———— — — —

Abonnementvreilfür6Monatefrankodurch die gan Schweiz. Fr. 5. —. Einrückungsgebühr: die Aspaltige Petitzeile oder deren Raum. . Cte.
bei der Erpedition abgehelt.. 2.— für Wiederholungen..6

„8 5 frankbo durch die zorze Schweiz. 2. 70. Inserate von 8 Zeilen und weniger...80
bei der Expeditior abgeholi.. 2. —. fut Wiederholungen....18

Inserate, welche Wende vor * Uhr abgegeben werden, erscheinen den folgenden Tag. Für die SonnabendNummer sind die Inserate vor 12 Uhr Mittags abzugeben.

ern. walze, mehrere Fasser und Standen, 1 Hobel 1j

Reubauten in euz bank, 2 V5 — 1 — Adre Nicht zu übersehen für Metzger.
a Sorschristd Wehes Sadidar We Godeig ieer Senten. Fige Hanen, Wogt „nd ehrende gteundschaftdes Nergers

zesetes vom 28. Oltober 1864 wird anmit, ee 1Mosttroite, J großer Fruchitasten gec Aldis Adermann von Buo ——
ur offentlihen Henntniß gebracht, daß Hr. gebst vielen andern Haus und deidgerath Wilens de sen gut eingerichtete 3igg
Paul Felder, Salzknecht, beim Stadtrathe schaften Rb ah ventat un v”,
—  9 uf der Lie peg haftende Rechte und Stauung Ae im Buochser Dorfe
riedmatte ein prov sorijches Oetonomiege bãude Befchwerden —* aufs· und Zahlungs· gelegen, auf kurzere oder langere deit du ver

zu erstellen beabsichtige. Die Baute ist aus hedinguugen werden bei ünlaß der Depen iehen. Auf — — wůrde das ganze
Iftegt und der Plan iegt im Burean des oösnet und Lnnen inwischen w afiger Haus sammt dem dazu gehsrenden zu
Vauinspetiorats von tzeute an biß und mit Geureinderaihskangtei gingesehen werden. ftãttlein oder aber nur rLinzelne Zimmer

— — wahrend wele Dbherurch den 17. Ju is6s. aeen
her zet davon Einsicht genommen und zivil DSie Gemeinderathskanzlei. Das ——— ist sehr bequem zu
cecht iche opean gegen die AusführungAbGantangeige einem großartigen Betriebe mit Kelsellend gemacht werden ionnen. antanzeige. — ——

Luzern, den 18. Juli 1866. F eeer laßt. da der abwesende Ma okale verschen
Namens der Bautommisfion, thias Won, der usforderung in Nr 177. es autetasnte sofort angetreten werden.

Der Prasident: 178 und 176 des Luzerner Tagblattes nichi Alisellie Mietholicrhaber erden ersucht

8880] 2. Gurdi. aachgekommen ist, Montag den Zngen —— e ee
— A genannte Fuhrwerk unter obrigkeitlicher Auf ——

nzeige. sicht gegen baare Bezahlung versteigern.
Auf der hierorti en Amtstanzlei sind wei e sind freundlich eingeladen. Buochs, den 16.Juli 1866.
usdi der von  W Gersau, den 18 Ieu 2866. Eilois Barmettler, Schuster,

e iruore dee Drd Rudolf Gan,Schmied. 2841Boegt.
nsprüche hierau innen acht Tagen gel s
— 19. Juli 1866 — 9 s du Lac.

 Dae iatihaiteramt. 8660) Hente, Freitag den 20. vIi

—— —
ederi eenworge Vrnenyung von isauStadt Sonnt en 29. 3 3 222

 eeee eehea, der beiden Virtuosinmen Heschwister Deininger.
Wzp sammitliche stimmberechtigte Burger unet — — — — — — ——

ae Verher Strase zu erscheinen 88182)] S t d t K ikufgefordert werden.

Ahehng und Venehnigung 38 Bischdflich empfohlene Anstalt. — Exste Eintrittsbedingung; Verzicht auf nachtliches
us lehier Versamuiung; — Aus n und Ausbleiben. Koft i e stgeld mit Zimmer 8 Fr. per Woche. Programme unent

* 3 *8 Stee at. ee
3. Antrag u itgesuch für Erstellung — ——— —— 8
— 3 A
Antrag und Kreditgesuch für topographi 2

sche Vermessung des Enziwaldes; J h R Gesundheits-Kreppe Unlerkleider,
Vewienß kommenden hiesigen Mi als: Hemden, Jacken, Unterhosen (für Herren und Damen),

Bůrger Registerund Rechnung liegen bis Brufstwarmer, Kniestücke, Bauchbinden, Halsbinden,
en 8WW. dies auf der Kanzlei zut a Tücher zum Frottiren, und Reisebemden.

82]Dr orporatienegiuerVerwaltung. Diese von den Aerzten q8 empfohlenen Unterlleider sind das Jweckmaßigfte,
w28] Steigerung. Leichteste und Angenehmste, das sowohl im Winter als namentlich im
git ehdelher NXAVccud uurer amt Sommer auf bloßer Haut getragen werden kann, und zeichnen sich vor allen

icher ß a ke dag andern dadurch aus, daß sie der Gesundheit am zutraglichsten find, indem die
Dc * ssen die e Vern Sade, wie lein anderer Stoff, die Eigenfdaften bge die Koürperwürme in er

dehgn Kottrignn sel. auf dem Feld — ———
ahier o eee Juli nãchft· deren dg als: Katarrhen, ——— ündungen 30. vorzubeugen
—ã—— 3 Diese wohithatige Eigenschaft, die durch das krause und elasiische Gewebe möglichst,
8— —— 5 8 n — gcniwidelt wird, gestattet der ine fteien Durchzug, indem das Kleid nutaue zu F —8 ene locker am Korper liegt, aber gieichwohl eine bestandige — — Friktion abt, wodurch
 J d ere
— — ———— ude die viehen besedicenden Sriotte der Victsanteit dieser Unterleider

tam 8 7 — stehen arztliche und andere Ret zu Gehote 353 Vortuthig zu Griginalpreifen fur Suzern und die Urkantone bei

aran gebauter Scheune sammt eye *8
und giria AFucharien dabei ugeeh raut 8868] Geschwister Bieri am Postplatze.
—— Matt und Aderland, an J — ——
rinander. —E —

* 2 den *—S ——— —* Mlo9Di — V1auf von Morgens rx an beim Wohnhause

des Erblassers an 4 aufgerüustete 8 st WM
—— v drenen —5 * ecrs V er,
moden, ranke, 24 —

ehidchen — —83 3 d natürliches, direkte von der Quelle bezogen, in frischer
or, 1 Dezimalwaage, 8 Gewandseile, ver X bei F Hasat
schiedenes Küchengeschirr; JKuh,1 ZewnNaujgerusteler Wahen, Fruchteblle, 1 Rorn am Hirschenplatz.


